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Grußwort 
Zeit der Erneuerung 

 

Mit dem Aschermittwoch beginnt die 
Fastenzeit – eine Zeit, die uns einlädt, 
innezuhalten und neu hinzuschauen: 
auf unser Leben, unsere Gewohnhei-
ten, unsere Beweggründe. Oft spüren 
wir, wie sehr uns der Alltag im Griff 
hat. Alles läuft in vertrauten Bahnen, 
und manches, was uns einst guttat, ist 
zur Selbstverständlichkeit geworden. 
Die Fastenzeit möchte uns ermutigen, 
das Liebgewonnene behutsam auf 
den Prüfstand zu stellen – nicht um 
uns etwas zu verbieten, sondern um 
Freiheit zu gewinnen. 
 

Bei mir ist es der bewusste Verzicht 
auf das alltägliche Glas Wein zum 
Abendessen. Bei anderen ist viel-
leicht Thema, nach einen langen Tag 
nicht einfach aufs Sofa zu sinken und 
gedankenlos nach der Fernbedienung 
zu greifen. Vielleicht ist es angesagt, 
darauf zu schauen, wie wir mobil 
sind. Weniger Auto und Fahrstuhl – 
dafür mehr Treppe und Fahrrad. Viel-
leicht tut es gut, den Wecker eine 
Viertelstunde vorzustellen, um nicht 
auf den letzten Drücker aufzustehen. 
Zeit, um in Stille bewusst in den Tag 
zu starten, im Gebet Gott das erste 
Wort zu lassen. 
 

So stark der Wunsch nach neuer 
Selbstwirksamkeit ist – in manchen 
Momenten stellt sich allenthalben die 
Frage: schaffe ich das noch, halte ich 
durch. Da kann Gemeinschaft stär-
ken. 
 

Der Benediktinerpater Isaak Grünber-
ger leitet zweimal im Jahr Fastense-
minare in der Abtei Münsterschwarz-
ach. Die Teilnehmer verzichten nicht 
nur eine Woche lang auf feste Nah-

rung. Es geht auch darum, den 
„inneren Rucksack“ zu öffnen – all 
die ungelösten Fragen, die Lasten, die 
man mit sich trägt. Manchmal ist es 
schmerzhaft, hineinzuschauen. Doch 
gerade dort, wo wir uns ehrlich anse-
hen, kann Heilung geschehen. Ge-
meinschaft und Schweigen, Zuhören 
und Geduld werden zu Wegbeglei-
tern. In dieser Ruhe entsteht neue 
Klarheit. Frei werden von etwas wird 
zur Freiheit zu etwas: zum bewusste-
ren Leben, zum aufmerksamen Wahr-
nehmen des Alltäglichen, zur Begeg-
nung mit Gott in der Stille. So wird 
die Fastenzeit zu einem Raum, in 
dem die Seele lernt, loszulassen um 
frei zu sein für das Wesentliche. 
 

Mit Ostern feiern wir, dass diese in-
nere Freiheit ihre tiefste Quelle in 
Gott hat. In Jesus zeigt sich, wie 
kraftvoll und befreiend Liebe sein 
kann. Er blieb seiner Sendung treu – 
mit ganzem Herzen, in voller Frei-
heit, selbst dort, wo ihm Gewalt und 
Tod entgegentraten. Am Kreuz 
schien alle Hoffnung verloren, doch 
in der Auferstehung hat Gott diese 
Liebe bestätigt und ihr eine unvor-
stellbare Kraft verliehen. 
 

Der „Zauber der Auferstehung“ wirkt 
bis heute. Er lässt Menschen aufste-
hen, die von Angst gelähmt waren. Er 
schenkt Mut, neu anzufangen. Den-
ken wir an die Jünger, die noch am 
Karfreitag verzweifelt flohen und 
wenige Wochen später voller Begeis-
terung vom Leben Jesu erzählten. 
Diese österliche Energie will auch in 
uns lebendig werden – in jedem klei-
nen Schritt, der das Leben bejaht und 
anderen Hoffnung schenkt. 
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Ich wünsche Ihnen eine gesegnete 
Zeit der Erneuerung – eine Fastenzeit, 
die innere Freiheit schenkt, und ein 
Osterfest, das das Herz mit neuer Le-
benskraft erfüllt. 
 

Ihr priesterlicher Weggefährte Heinz-

Peter Wilbertz 

Liebe beitragende Texteinsender des Pfarrbriefes! 

 

Sie bereichern unseren Pfarrbrief durch ihre schönen Texte und Bilder. 
Dafür ein herzliches Dankeschön. 
Leider ist es schon vorgekommen, dass wir diese vergessen haben in den 
Pfarrbrief einzustellen. 
Das ist keine Absicht, sondern ein Versehen unsererseits. 
Auch wir ärgern uns darüber. Da wir keine Roboter sind, machen wir auch 
Fehler. 
Geben Sie uns dann bitte eine Rückmeldung, und haben sie aber auch Ver-
ständnis für unsere Arbeit, die wir ehrenamtlich und mit viel Herzblut machen. 

Marione Bauer 

Das Kreuzzeichen ein Segen 
für den Menschen 

 

Vor einiger Zeit hat mich eine Be-
kannte gefragt, ob ich sie zu einer 
OP, Entfernung eines bösartigen Tu-
mors, ins Krankenhaus fahren könnte. 
Selbstverständlich habe ich zugesagt. 
Dieses JA hat mich immer wieder 
beschäftigt. Was sagst du ihr auf dem 
Weg ins Krankenhaus und bei der 
Verabschiedung? Wir stiegen aus 
dem Auto, da zeichnete ich ihr spon-
tan ein Kreuz auf die Stirn. Tage spä-
ter sagte sie zu mir: das war genau 
das Richtige, die Stille im Auto und 
das Kreuzzeichen. Dadurch wurde 
mir bewusst, dass ich nicht allein die-
sen Weg gehen muss, sondern ER 
geht ihn mit. 

Gaby Tampe 

by_Sylvio_Krueger_
pfarrbriefservice.jpg 

by_thomas-kupczik_ 

pfarrbriefservice.jpg 
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Bibel lesen und Verstehen 

 

Der Bibel- und Gebetskreis Koblenz 
lädt herzlich ein: 

Jeden ersten Mittwoch im Monat 
jeweils von 

18:00 - 19:00 Uhr 
im Pfarrsaal der 
Herz Jesu Kirche 

Info: 0175/2425271 

Gesprächsseelsorge: 
Mo. - Mi.: 15:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Do. - Sa.: 09:30 Uhr - 11:30 Uhr 
Beichtgelegenheit Di, Do, Sa. 
 

Alle Informationen zur Citykirche 

finden Sie unter: 
www.citykirche-koblenz.de 

Mein altes Handy 

für Familien in Not 
Handyannahmestelle im Pfarrbüro 

 

Bringen Sie uns Ihr altes Handy. 
Mehr Infos unter: 
www.missio-hilft.de/mitmachen 

Beiträge und Feedback zur  
Homepage Redaktion 

 

Beiträge oder Anregungen zur 
Homepage erreichen uns am besten 
unter der angegebenen E-Mail-
Adresse: 
homepage@st-aposteln-koblenz.de 

Meditation Kreuz 

 

Ich habe gelernt, dass das Kreuz aus 
zwei Teilen besteht. Der eine geht 
quer, und das andere ist unser Teil 
am Kreuz. Der andere weist nach 
oben, das ist Gottes Teil. Und dieser 
ist in die Erde gesenkt, damit wir un-
seren Querteil daran nageln sollen, 
unsere Sorgen und Zweifel, unsere 
Unruhe und Sünde. Wenn ich ein 
Kreuz sehe, so denke ich: Gottes Lie-
be und unsere Sünde - das sind die 
Hauptbestandteile; und unser Herr 
wurde an beiden festgenagelt und hat 
sie dadurch vereinigt und den Sieg 
errungen. Wohl gibt es viel im Le-
ben, das uns quer zu gehen scheint. 
Ja, es gibt sogar große Kreuze, die 
getragen werden müssen. Aber ich 
weiß doch, dass der größere Teil an 
jedem Kreuz Liebe heißt und immer 
nach oben weist. Und dann bin ich 
getröstet und froh. 

aus Lappland 

Gaby Tampe 
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Erwachsenenfirmung für Interessierte im Bistum Trier 
 

Die Erwachsenenfirmung findet am 19. April 
um 10:00 Uhr in Trier statt. 
Bitte beachten Sie ausdrücklich: Dies ist in 
diesem Jahr der erste Sonntag der Heilig-
Rocktage, nicht wie bisher üblich der zweite. 
 

Die Firmbewerber und Bewerberinnen wer-
den gebeten, sich bis 08:00 Uhr in der Cafe-
teria des Bischöflichen Generalvikariats einzufinden. Dort findet um 

09:00 Uhr ebenfalls ein Vorgespräch mit dem Firmspender statt. 
 

Die Anmeldung ist bis 29.03.2026 möglich 

– per E-Mail an: erwachsenenfirmung@bistum-trier.de 

– oder telefonisch unter: 0651 7105-127 bei Frau Nathalie Kirchartz. 
  

Im Anschluss an diese Veranstaltung findet ein Empfang in der Caféteria des 
Bischöflichen Generalvikariats statt. Nach der Anmeldung erhalten Sie von 
uns weitere Informationen zum Ablauf am Tag. 
 

Weitere Informationen können dem Amtsblatt oder der Homepage des Refe-
rats für Katechese und Glaubenskommunikation (katechese.bistum-trier.de) 
entnommen werden. Ebenso steht Ihnen Frau Nathalie Kirchartz im 

Sekretariat für Rückfragen zur Verfügung. 

Erstkommunionvorbereitung mit Bildergeschichten 

 

Seit einigen Wochen bereiten sich 37 Kinder aus St. Franziskus, St. Beatus 
und St. Hedwig auf den Empfang der Erstkommunion vor. 
In insgesamt 12 Vorbereitungsstunden, die auf 6 Treffen zu je 2 Stunden ver-
teilt sind, werden Bildergeschichten erzählt., von Jesus und seinen Freunden. 
Ebenfalls wird den Kindern mit den Bildergeschichten der Ablauf der Heiligen 
Messe erklärt, sowie die wichtigsten Gebete, wie z.B. das Vaterunser oder das 
Glaubensbekenntnis. Der Inhalt wird gemeinsam  spielerisch und gestalterisch 
erarbeitet. 
Zusätzlich gibt es während der Vorbereitungszeit drei katechetische Gottes-
dienste, die ebenfalls mit den Bildergeschichten gestaltet werden, sowie ein 
Suchspiel in der Kirche mit dem Ziel, die Kinder mit dem Kirchenraum und 
den wichtigsten Stellen in der Kirche vertraut zu machen. 

Roman Kalter 
Gemeindereferent 
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Erstkommunionvorbereitung in St. Laurentius, Moselweiß und  
St. Elisabeth, Rauental 
 

Die Erstkommunionvorbereitung in St. Laurentius, Moselweiß und St. Elisa-
beth, Rauental, begann Anfang Januar diesen Jahres. Es sind insgesamt 11 
Kinder, die sich auf die Erste Heilige Kommunion in den beiden Gemeinden 
vorbereiten. 
Das Motto unserer Erstkommunionaktion in diesem Jahr heißt: „Ihr seid mei-
ne Freunde!“ Es geht auf die Worte Jesu im Abendmahlsaal zurück, über die 
im Johannesevangelium, Kapitel 15, Vers 14 berichtet wurde. Das Motto 
zeigt, dass wir, wenn wir Kommunion feiern, die Nähe Jesu als unseren 
Freund suchen. In der Feier der Eucharistie spüren wir in besonderer Weise 
die Freundschaft mit Jesus Christus, der sich uns in der Heiligen Kommunion 
schenkt. 
Während der Vorbereitung werden folgende Themen behandelt: Kreuzzei-
chen/ Grundgebete, die zehn Gebote, die sieben Sakramente, christliche Feste, 
die Taufe, Bibel und Brot/ Eucharistie. Kinder werden auch ihre Gruppen-

kerze basteln. 
Es wird auch eine Kirchenführung geben, damit die Kinder vor der Kommuni-
onfeier die Kirche richtig kennenlernen können. Dazu kommt die Erklärung 
des Aufbaus der heiligen Messe. 
Am 14. März wird ein Ausflug nach Schönstatt gemacht und dort werden die 
Themen Versöhnung/ Erstbeichte und Eucharistie behandelt. Die Kinder, die 
freiwillig wollen, werden die Gelegenheit haben, ihre Erstbeichte abzulegen. 
Bitte lasst uns die Kinder, die sich auf die Erste Heilige Kommunion in unse-
ren Gemeinden vorbereiten, mit unserem Gebet begleiten. 

Euer P. Peter 
Kooperator 
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Studien und Pilgerreise  
der Kirchengemeinde St. Aposteln Koblenz  
ins Burgund  
Geistliche Leitung: 
Michael Frevel 
 

8tägige Busreise 

26.September bis 03.Oktober 2026  
 

Vortreffen für die Reise am 12.März um 19:00 Uhr  
Gemeindezentrum St. Franziskus, Froebelstraße 9, 56073 Koblenz.  
 

Reiseverlauf (Änderungen vorbehalten): 
Vor tausend Jahren begannen in dieser pittoresken Landschaft geistige Refor-
men, von denen noch heute romanische Kirchen und Klöster zeugen. Ihr Ruf 
als eine der großen Kulturlandschaften Europas verdankt Burgund aber auch 
den großen Künstlern und Kirchenmännern, wie dem heiligen Bernhard von 
Clairvaux, die hier wirkten. 
 

Samstag, 26.09.2026: 
Von Koblenz aus fahren wir über Metz und Nancy nach Semur-en-Assois, ein 
mittelalterliches Städtchen oberhalb des Flüsschen Armancon. Je nach Ver-
kehrslage ist eine Mittagspause in Metz vorgesehen. Für die gesamte Dauer 
der Reise beziehen wir die Zimmer im Hotel Hostellerie d’Aussois Semur. 
 

Sonntag, 27.09.2026: 
Ab heute sind wir während der ganzen Reise mit einer deutschsprechenden 
Reiseleiterin aus dem Burgund unterwegs, die im Hotel übernachten wird. Am 
Vormittag unternehmen wir einen Spaziergang durch Semur en Auxois, bei 
dem wir auch die  ehemalige Stiftskirche Notre Dame, eines der weniger be-
kannten Hauptwerke gotischer Architektur im Burgund, besichtigen werden. 
Am Nachmittag fahren wir nach Vezelay, wo sich ein Teil der Reliquien der 
Heiligen Maria Magdalena befinden. Die Basilika Sainte-Marie-Madeleine ist 
eine romanische Kirche mit frühgotischem Umgangschor. Seit 1925 trägt sie 
den Titel einer Basilica minor. Hügel und Kirche von Vézelay zählen seit 
1979 zum UNESCO-Weltkulturerbe. Wir feiern eine Heilige Messe. 
 

Montag, 28.09.2026: 
Unsere Fahrt führt uns nach Auxerre. Wir spazieren durch 
die malerische und für eine Stadt mit nur 35.000 Einwoh-
nern sehr große Altstadt mit ihren verwinkelten Gassen und 
eindrucksvollen Fachwerkhäusern. Am Nachmittag geht es weiter nach Pon-
tigny, wo wir das herausragende Beispiel der „reinen Zinsterziensergotik“ ent-
decken. Auf der Rückfahrt machen wir eine Crémant-Verkostung 
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Dienstag, 29.09.2026: 
Fahrt nach Dijon: Am Vormittag unternehmen wir einen Stadtrundgang durch 
das historische Zentrum der Hauptstadt des Burgund. Nach der Mittagspause 
machen wir noch einen kleinen Abstecher nach Fontaine lès Dijons, dem Ge-
burtsort des Heiligen Bernhard. Auf dem Rückweg nehmen wir eine andere 
Strecke und besichtigen das in vielerlei Hinsicht beeindruckende  
Schloss Bussy-Rabutin. 
 

Mittwoch, 30.09.2026: 
Nach dem Frühstück brechen wir nach Flavigny-sur-Ozerain auf und bummeln 
durch den kleinen Marktfleck, der für die karolingi-
sche Krypta der Sainte-Reine und die Herstellung von 
Anispastillen berühmt ist. Unterwegs sehen wir den 
Ort, an dem Caesar den Vercingetorix besiegte. Nach-
mittags erwartet uns eine Führung im Zisterzienser-
kloster Fontenay, das auf besonders einfühlsame Art 
und Weise restauriert wurde. 
 

Donnerstag, 01.10.2026: 
Nach dem Frühstück machen wir uns auf den Weg nach Beaune, wo wir in der 
wunderschönen Altstadt das einzigartige Hôtel Dieu besuchen werden. Dieses 
alte Hospital, eine „Stadt in der Stadt“, gehörte zu den herausragenden Errun-
genschaften des 15. Jh. Hier befindet sich das weltberühmte Altargemälde des 
„Weltgerichts“ von Rogier van der Weyden. Besichtigung der Kirche Notre 
Dame. Am Nachmittag steht ein Besuch in einem burgundischen Weingut auf 
dem Programm. 
 

Freitag, 02.10.2026: 
Heute erkunden wir die in der gallo-römischen Zeit gegründete Stadt Autun, 
deren Stadtmauer auf römischen Fundamenten errichtet 
wurde. Die Kathedrale Saint-Lazare wurde im 12. Jahr-
hundert im Stil der burgundischen Romanik erbaut. Die 
Mittagspause verbringen wir in Autun. 
 

Samstag, 03.10.2026: 
Rückreise nach Koblenz, je nach Verkehrslage 
verbringen  wir die Mittags- 

pause in Nancy. 
 

Nancy 
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Burgund 2026: 
8-tägige Busreise 

Reisepreis: Euro  1.490,00 pro Person im DZ 

 

Einzelzimmerzuschlag: Euro 370,00 

Leistungen:  
Fahrt im modernen Reisebus während der ganzen Reise 

7 Übernachtungen im Hotel Hostellerie d'Assois in Semur  
Reiseleitung in Frankreich (deutschsprachig /ausgebildet) 
Geistliche Begleitung durch Pfarrer Michael Frevel 
Eintrittsgelder für das komplette Programm 

Halbpension (Frühstück und Abendessen) 
Cremant-Verkostung 

Weinprobe 

Reisepreissicherungsschein 

 

Die Mindestteilnehmerzahl liegt bei 30 Personen. 
Zur Einreise genügt der Personalausweis. Da einige Stadtführungen zu Fuß 
stattfinden werden, sollte eine entsprechende Mobilität vorhanden sein. 
 

Die Reise wird vom Reiseveranstalter oneworldtours organisiert und durchge-
führt. Die gültigen AGB können auf der Webseite www.oneworldtours.de ab-
gerufen oder bei oneworldtours angefordert werden. Reisenummer 1326. 
 

Einreise: Für deutsche Staatsbürger ist ein gültiger Personalausweis ausrei-
chend. Die Anmeldung ist am einfachsten über die o.g. Webseite möglich. Sie 
erhalten nach Eingabe Ihrer Teilnehmerdaten UND Rechnungsdaten (diese 
sind teilweise identisch, daher ist möglicherweise eine zweifache Eingabe er-
forderlich) sofort die Buchungsbestätigung.  Die Plätze werden nach dem Da-
tum des Eingangs der Anmeldung vergeben. Am Ende des Buchungsprozesses 
besteht die Möglichkeit zum Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung bei 
der Würzburger Versicherung. Bitte beachten Sie, dass im Falle einer Stornie-
rung Kosten gemäß Ziffer 6 der AGB entstehen. 
Bei Buchung wird eine Anzahlung in Höhe von 15% des Reisepreises fällig 
und vier Wochen vor Reisebeginn die Restzahlung. 
Es erfolgt nur eine Rechnung bei Buchung. 
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Auskünfte und Anmeldung zur Reise bei:  
oneworldtours GmbH & Co. KG Michael Ziegler Alfred-Bucherer-Straße 91 / 
53115 Bonn Tel.: 0228 – 25901559 Fax 0228 – 25901569 in-
fo@oneworldtours.de 

Kirchengemeinde St. Aposteln 

Koblenzer Straße 16 

56073 Koblenz 

Telefon: 0261-42179 

koblenz-aposteln@bistum-trier.de  

Moselweiß, St. Laurentius 

Mobiler Trauertreff auf dem Friedhof 
St. Laurentius 

 

Mit Trauer und Einsamkeit nicht allein zu 
bleiben, tut gut! Empfindungen und Gefühle 
nach dem Verlust eines lieben Menschen zu 
teilen, hilft weiter. Trauernde spüren: ich bin 
mit meiner Situation nicht allein. 
Unsere Pfarrei lädt in Kooperation mit der Kath. Familienbildungsstätte 
Koblenz (FBS) auch im Frühjahr jeweils mittwochs von 15:30 – 16:30 Uhr 
zu einem mobilen Trauertreff ein. Treffpunkt ist ein Stehtisch am Brunnen. 
Der Theologe und Seelsorger Werner Süs von der FBS freut sich auf Ihre 
Teilnahme. Dabei spielt es keine Rolle, welcher Religion oder Weltan-
schauung Sie angehören. 

 

Die Termine im Einzelnen: 
11.03 / 25.03. / 22.04. / 06.05. / 20.05., jeweils 15:30 – 16:30 Uhr 
Das Angebot ist Teil der FBS-Aktion „Ich geh mal an die frische Luft – 
Begegnungsorte unterm Frühlingshimmel“. Weitere Informationen und 
Rückfragen an: Werner Süs; 0261-35679;  
begegnungsoasen@fbs-koblenz.de  

Metz 
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Programm der kfd-Gruppen in der Pfarrei St. Aposteln 

Donnerstag, 05.03. 09:00 Uhr Gottesdienst St. Elisabeth Kirche, 
Anschließend Frühstück 

Freitag, 06.03. 15:30 Uhr 
 

 

 

17:00 Uhr 

Weltgebetstag der Frauen 2026 

Nigeria-Kommt, bringt eure Last 
Kaffee und Kuchen im Mutterhaus 
Marienhof 
Gottesdienst, Kirche im Marienhof 

Donnerstag, 12.03.  Treffen der Senioren, St. Elisabeth Kirche 

Spiele bei Kaffee und Kuchen 

Ansprechpartner der kfd-Gruppen der Pfarrei St. Apostel 
kfd St. Beatus, Karthause 

Ilse Gail T. 56314 und Uschi Jackowski T. 56122 

Geistliche Begleitung: Dagmar Melles T. 53527 

 

kfd St. Elisabeth, Rauental 
Waltraud Scheer T. 0151 40379532  
 

kfd St. Hedwig, Karthause 

Vorstandsteam: Marianne Noll T. 52482, Mechtild Gilles T. 57014047, 
Ute Noethen T. 8874751 

 

kfd St. Laurentius, Moselweiß 

Monika Kaut T. 409486, Monika Sauerborn T. 46432, 
Brigitte Schilken T. 41329, Jutta Vogt T. 41164, Gisela Neisius T. 41619 

St. Beatus 

Regelmäßig finden statt: 

Dienstags 16:30 Uhr Gymnastik Gruppe 1 Locker vom Hocker 

 17:45 Uhr Gymnastik Gruppe 2 Gymnastik 

 19:00 Uhr Gymnastik Gruppe 3 Bauch-Beine-Po 

St. Elisabeth 
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St. Hedwig 

Regelmäßig findet statt: 
Mittwoch 09:45– 

11:30 Uhr 
Gedächtnistraining 

Donnerstags 10:00 Uhr Rückenschule im Pfarrheim 

(z.Zt. ausgebucht) 
Freitags 10:00 bis 

11:00 Uhr 
Bewegungsschwimmen 

in der Geschwister de Haye‘sche Stiftung 

jeweils am 

letzten Mittwoch 

im Monat 

17:00 Uhr Frauenstammtisch in der Gaststätte 

„Bei Costa“ an den Tennisplätzen 

Freitag, 06.03. 17:00 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag 

(Lebenssituationen von Frauen in Nigeria) 
Donnerstag, 12.03. 09:00 Uhr Frauenmesse, anschl. Frühstück 

Montag, 16.03.  Mitarbeiterinnen Treff 
(Einladung folgt) 

Dienstag, 31.03. Abfahrt:  
14:34 Uhr 
Karl-Härle-

Str. Linie 12 

Kreuzweg im Schlosspark  Bendorf, 
anschließend Einkehr 

St. Laurentius 

Freitag, 06.03. 15:30 Uhr 
 

17:00 Uhr 

Weltgebetstag der Frauen –im Marienhof 
Beginn mit Kaffee und Kuchen 

Gottesdienst in der Kirche im Marienhof 
Mittwoch,  25.03. 14:30 Uhr 

Treffen an 
der Kirche 

Wanderung von der Schmittenhöhe bis 
zum Weinhaus Wagner 
Anmeldung bis 15. März bei  
Monika Sauerborn 

(könnten uns Männer mit dem Auto zur 
Schmittenhöhe fahren?) 

Mittwoch, 18.03.  Wandern, nähere Info:  
Waltraud Scheer,  
015140379532  

Mittwoch, 25.03. 17:30 Uhr Kfd Stammtisch bei Artuso 
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Regelmäßig finden statt: 

Dienstags 17:00 Uhr Gymnastik im Pfarrheim  1. OG 

Kostenbeitrag 2,00 € pro Gymnastik-

stunde Leiterin: Helene Hoffmann, 
Tel.: 0170 4477 470 

Dienstags 18:00 Uhr Gymnastik im Gymnastikraum 

Leiterin: Doris Wimmer Tel.: 45390 

Donnerstags 09:30 Uhr Mutter-Kind-Krabbelgruppe im Pfarrsaal 
Ansprechpartner: Linus Pohle 

Tel. : 0162 9711 330 

Karthause, St. Beatus 

Das sind wir: Der Jugendchor St. Beatus 

 

Unseren Jugendchor gibt es seit inzwischen 15 Jahren. In dieser Zeit hat sich 
ein lebendiger Chor mit einem breiten musikalischen Spektrum entwickelt: 
von der Renaissance bis zur Moderne, von geistlicher Chorliteratur bis hin zu 
Pop und aktuellen Songs ist alles dabei. Wir wirken regelmäßig bei Gottes-
diensten, Konzerten, Musicals und anderen Projekten mit. 
Als Teil unserer Chorgemeinschaft sind wir  
regelmäßig unterwegs zu nationalen und internationalen Chortreffen, z.B.  
Regensburg und München, Paris oder Rom. Diese Reisen sind besondere 

Erlebnisse und schweißen den Chor als Gemeinschaft eng zusammen. Da un-
sere SängerInnen nach dem Schulabschluss den Chor oft verlassen, haben wir 
immer wieder freie Plätze und freuen uns über Alle, die Lust am Singen ha-
ben. Perfektes Einstiegsalter: am besten beim Start in die weiterführende 
Schule, aber auch alle Älteren sind bei uns richtig willkommen. 
Kommt vorbei und probiert es 
aus: freitags um 18:00 Uhr im 
Pfarrheim St. Beatus.  
Wir freuen uns auf euch!  
Infos gibt’s bei der Chorleitung  
Isabel Weiher  
Tel.: 0176 8238 3559 
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Ansprechpartner der Chöre in der Pfarrei St. Aposteln 

 

 

 

 

Karthause, Kinderchor Kirchenmäuse St. Beatus 

Die Kirchenmäuse treffen sich zur Probe montags von 15:00 – 15:45 Uhr im 
Pfarrheim St. Beatus (Finkenherd/Nähe Grundschule Am Löwentor) auf der 
Karthause. Interessierte können gerne mit Chorleiterin und Organistin Isabel 
Weiher Telefon 0261/52384 Kontakt aufnehmen und nach Absprache zum 
Schnuppern vorbeikommen. 
 

Karthause, Jugendchor St. Beatus 

Der Jugendchor trifft sich zur Probe freitags von 19:00 - 20:30 Uhr im Pfarr-
heim St. Beatus (Finkenherd/Nähe Grundschule Am Löwentor) auf der Kart-
hause. Interessierte können gerne mit Chorleiterin und Organistin Isabel Wei-
her Telefon 0261/52384 Kontakt aufnehmen und nach Absprache zum 
Schnuppern vorbeikommen. 

 

Karthause, Kirchenchor St. Beatus  
Wir treffen uns donnerstags von 19:30 – 21:00 Uhr im Pfarrheim Beatus, Kob-
lenz-Karthause, Finkenherd 8 (Nähe Löwentor). Neue Mitsänger willkommen! 
Ansprechpartnerin: Rita Göres Vorsitzende des Kirchenchors 0261/52624 

Sie können sich auch im Pfarrbüro an Frau Stutzer wenden 0261/53861. 
 

Karthause, Kirchenchor St. Hedwig  
Wir proben mittwochs von 19:45 – 21:30 Uhr im "Glaskasten", dem Pfarrsaal 
St. Hedwig in der Zwickauer Straße. Über neue Mitsängerinnen und Mitsän-
ger würden wir uns freuen. Gerne können Sie uns kontaktieren und/oder ein-
mal zur Chorprobe vorbeikommen. 
Kontakt: Frau Marjanne Zigan, Telefon 0261/8897220, oder Herr Friedrich 
Hartmannsgruber, Telefon 0261/57572. Kontakt gerne auch über das 

Pfarrbüro.  

 

Moselweiß, Kirchenchor St. Laurentius 

Unsere Chorproben finden im Pfarrheim, gegenüber der St. Laurentius-Kirche 
(Moselweiß), statt. Wir proben jeden Mittwoch um 19:30 Uhr in unserem 
schönen Pfarrsaal in Moselweiß, in der Koblenzer Straße 17-19. Die Probe 
lassen wir jedes Mal mit einem oder zwei Gläsern Wein ausklingen. 
Kontakt: Hanspeter Hörning Tel.: 015156193421 

Rauental, Singkreis St. Elisabeth 

Wir proben donnerstags von 19:00 – 20:30 Uhr im Pfarrheim St. Laurentius, 
Koblenz-Moselweiß, Koblenzer Straße 17 - 19. Im Anschluss an die Chorpro-
be sitzen wir noch etwas gemütlich zusammen.Ansprechpartner: Hildegard 
Portner  Email: portner.koblenz@t-online.de Tel.: 0261/44568 



 

A 

U 

S 

 

D 

E 

R 

   
 

G 

E 

M 

E 

I 
N 

D 

E 

16 

Mitarbeiterchor des Katholischen Klinikums Koblenz-Montabaur gibt 
Konzert im Marienhof 

 

Mit einem vielseitigen Programm geht der Chor des Katholischen Klinikums 
Koblenz-Montabaur auf den Frühling zu und lädt zu einem Konzert am 

Sonntag, 01. März 2026 um 16:00 Uhr in die Mutterhauskirche des Koblenzer 
Marienhofs (Moselweißer Str. 122-126) ein. 
„Wir haben schon aus sehr unterschiedlichen Genre der Chormusik gesungen, 
aber Jazz war bisher noch nicht dabei. Das ist für uns alle Neuland“ sagt 
Matthias Ungeheuer, der Leiter des Chores, wenn er von Bob Chilcotts 

„A Little Jazz Mass“ spricht, die im Konzert aufgeführt wird. Weiter werden 
Werke von Barnard, Clement, Ervry, Guilmant, Mendelssohn-Bartholdy, Rut-
ter und Snyder zu hören sein, die in ihren Texten vielfach die Sehnsucht nach 
Frieden, Geborgenheit und Menschlichkeit zum Ausdruck bringen. 
Solistisch werden Kathrin Simon (Sopran), Stefan Reifferscheid (Tenor) und 
Matthias Ungeheuer an der Orgel zur Vielfalt des Konzerts beitragen. 
Der Eintritt ist frei. Wir bitten um eine Spende für das Internat in Dar es 

Salaam, Tansania. Dort wird ein überdachter Waschraum für die Wäsche der 
Kinder benötigt. 

Matthias Ungeheuer 
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Der Sozialkreis Goldgrube St. Franziskus informiert: 
 

Seniorengymnastik findet jeden Montag 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr  
im Gemeindesaal unter der Kirche statt. 
 

Wandergruppe 14-tägig Mittwoch nachmittags. Treffpunkt ist in der Regel um 
14:00 Uhr der Overbergplatz, über mögliche Zeitverschiebungen wird recht-
zeitig informiert. 

Ansprechpartnerin: Hannelore Girnstein, Tel. 0261 44849 

Karthause, St. Hedwig 

Alles rund um‘s Kind  
 

Seit einigen Jahren bieten ehrenamtliche Helfer in den Kellerräumen der Kin-
dertagesstätte St. Hedwig das Sozialprojekt „Alles rund um‘s Kind“ an. 
In den Räumen werden Kleidung, Bücher, Spielwaren und weitere nützliche 
Utensilien angeboten. 
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat in der Zeit zwischen 14:00 und 16:00 Uhr 
gibt es die Möglichkeit, in ruhiger Atmosphäre einzukaufen. 
Sie finden unseren Kinderladen in der Zwickauer Str. 20, durch das Tor an der 
Straße die Treppe runter. 
Der Erlös kommt dem Förderverein der Kindertagesstätte St. Hedwig zugute. 

Goldgrube, St. Franziskus 

Angebote der Begegnungsstätte 

Goldgruber Suppentag findet jeden letzten Montag, 11:30 bis 13:00 Uhr,  
in der Begegnungsstätte statt. Anmeldung bis zum Montag zuvor bei  
Roman Kalter, Mobil: 0151 52 58 37 76 

 

Café Goldgräber findet an jedem 2. Donnerstag im Monat, 
14:00 bis 16:00 Uhr, in der Begegnungsstätte statt. 

 

Spielenachmittag findet an jedem letzten Freitag im Monat,  
15:00 – 17:00 Uhr, in der Begegnungsstätte statt. 
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Lay, St. Martinus 

Projekt St. Martinus Lay aktiv 

 

Das Projekt ist eine Initiative der Layer Kirchengemeinde St. Martinus, das 

älteren Menschen, Alleinstehenden und Kranken, die nicht mehr mobil und 
auf Hilfe angewiesen sind, zur Seite stehen will. 

 

Das heißt: 
 dass Einkaufsfahrten in nahegelegene Einkaufszentren, 
 dass Fahrten zu Arztbesuchen, 
 dass Fahrten zu Behörden organisiert und durchgeführt werden 

 

Wer Hilfe benötigt, kann diese unter folgender Telefonnummer anfordern: 

 0157-30773698 

 

 Leitungsteam „St. Martinus Lay Aktiv“ 

Lay, St. Martinus 

Sie spielen gerne? 

 

Der nächste Spielenachmittag ist am 

Dienstag, dem 10.03.26 
Gespielt wird von 14:30 bis 16:30 Uhr 
unter der Leitung von Martina Jütte. 
Neue Spielerinnen sind willkommen. 

Verkauf von Bananen und 

Gepa-Produkten 

 

 

am 05.03. und 19.03.2026 

auf dem Layer Wochenmarkt 

Lay, St. Martinus 

Seniorinnengymnastik 

 

Donnerstags, 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr, 
Seniorengymnastik, durchgeführt von einer Übungsleiterin des TSV, 
anschließend gemütliches Beisammensein. 

Karthause, St. Hedwig 

Fastenandachten 

 

Am 05.03. und 19.03.2026 gestalten wir wieder zwei Fastenandachten in der 
Kirche St. Hedwig. Beginn ist um 18:00 Uhr - Herzliche Einladung. 
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Katholische Jugend St. Elisabeth 

SOMMERZELTLAGER 23. Juli bis 01. August 2026 

KaJu – Feste aus aller Welt 

 

Seit fast 80 Jahren veranstaltet die Katholische Jugend St. Elisabeth ein Zelt-
lager für Kinder und Jugendliche. Auf einem naturnahen Zeltplatz verbringen 
wir knapp zehn Tage gemeinsam: Wir kochen über offenem Feuer, erleben die 
Natur und lassen die Abende traditionell am Lagerfeuer ausklingen. 
Unser Programm ist abwechslungsreich: Geländespiele, themenbezogene 
Workshops (z. B. Naturkunde oder Survival), Nachtwanderungen sowie 
Schwimmbadbesuche gehören ebenso dazu wie gemeinschaftliche Aufgaben 
im Lageralltag. Außerdem stärken wir Gemeinschaft und Verantwortungsbe-
wusstsein – geleitet von geschulten, ehrenamtlichen Betreuern. 
Im Teilnehmerbeitrag sind Unterkunft in 6–8-Personen-Zelten, Bustransfer, 
Vollverpflegung, ein Zeltlager-T-Shirt sowie Bastelmaterial, Ausflüge und 
Eintrittsgelder enthalten. 
Das Zeltlager steht allen Kindern offen, unabhängig von der Konfession. 
Auf www.kaju-koblenz.de finden Sie Rückblicke und aktuelle Informationen. 
Zusätzlich informieren wir auf Instagram, WhatsApp und Facebook unter 
KaJu St. Elisabeth KoblenzJu St. Elisabeth Koblenz. 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche von 9 bis 15 Jahren 

Plätze max. 60 Plätze 

Termine 23. Juli bis 01. August 2026, ganztägig mit Übernachtungen 
(Abfahrt: 23. Juli, 8:30 Uhr Bustransfer von Ko-Rauental. Ab-
holung am 01. August erfolgt durch die Sorgeberechtigten). 

Ort Eine schöne Wiese mitten in der Natur mit Wald und Bach 

Kosten 200 €. Weitere Informationen zu Ermäßigungen, Mengenrabat-
ten und Frühbucherrabatt finden Sie auf www.KaJu-Koblenz.de 

im Preis ent-
halten 

Unterbringung in 6-8 Personenzelten, Bustransfer, Vollverpfle-
gung, Bastelmaterial, Zeltlager T-Shirt, Ausflüge und Eintritts-
gelder, Ganztagsbetreuung durch geschulte Ehrenamtliche 

Leitung Dirk Ganser 

Veranstalter Katholische Jugend St. Elisabeth im Auftrag der Katholischen 
Kirchengemeinde Koblenz St. Aposteln, Koblenzer Str. 16, 
56073 Koblenz-Moselweiß 

Anmeldung/
Info 

www.kaju-koblenz.de, Dirk Ganser 0151 191 281 01, Franziska 
Schwenk 0160 742 788 2, Tanja Schmitz 0170 347 347 3 

E-Mail KajuSanktElisabeth@gmail.com 

http://www.kaju-koblenz.de
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Lay, St. Martinus 

Einladung zu „Frühschichten“ in der Fastenzeit 
 

Fasten 

Mich freimachen 

von den Meinungen anderer 
 

Verzichten 

auf das, was mich beschwert 
 

Loslassen 

was mir vermeintlich Sicherheit gibt 
 

Still werden 

Den Blick nach innen richten und sehen, 
wie Gott mich ansieht, 
freundlich, zärtlich, barmherzig. 
Karin Hintersteiner 

 

Auch in diesem Jahr möchten wir uns gemeinsam auf den Weg durch die 

Fastenzeit machen. An den Freitagen in der Fastenzeit wollen wir den Tag 
beginnen mit Impulsen zum Innehalten, Nachdenken, Weiterspüren und uns so 
auf das Osterfest vorbereiten. Wir treffen uns jeweils um 06:00 Uhr in der 
Begegnungsstätte (s. Gottesdienstordnung). Im Anschluss gibt es ein einfaches 
Frühstück. Bitte melden Sie sich kurz telefonisch bis Mittwochnachmittag an 
(Helga Mader – 02606/2978), damit wir dieses planen können. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten! 

Lay, St. Martinus 

Einladung zu den Kreuzwegandachten in der Fastenzeit 
 

Seit Jahrhunderten ist der betende Nachvollzug 
des Leidensweges Jesu tief in die religiöse Kultur 
der Christen eingeschrieben. Viel gläubiges 
Brauchtum hat sich im Lauf der Zeit verflüchtigt. 
Das Beten des Kreuzweges hat sich gehalten. 

 

Christliches Leben wird seit ältesten Zeiten als 
Weg beschrieben. Christus nennt sich im Johan-
nesevangelium selbst den „Weg“. Er nimmt uns 
mit auf seinem Weg, der ein Weg hin zum Kreuz ist. Wer in der Kreuzweg-

andacht betrachtend und betend Jesus Weg nach Kalvaria mitgeht, wird auf-
merksam für das viele Leiden und Ungerechtigkeiten in seiner Umgebung und 
weltweit. 
Die Termine der Kreuzwegandachten sind am 13.03. und 20.03 in unserer  
Kirche St. Martinus. Beginn ist jeweils 18:00 Uhr. 

Liturgiekreis St. Martinus 

Sylvio_Krueger_pfarrbriefservice.de 
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Karthause, St. Hedwig 

Weltgebetstag am 06. März 2026 

 

Herzliche Einladung! 
Auf der Karthause findet der diesjährige Weltgebetstag-

Gottesdienst am Freitag, dem 06. März 2026 um 17:00 Uhr in 
der Kirche St. Hedwig mit anschließendem gemütlichen Beisammensein statt. 

Bild: Weltgebetstag e.V. 
In: Pfarrbriefservice.de  

Lay, St. Martinus 

Weltgebetstag am 06. März 2026 

 

Der Gottesdienst zum Weltgebetstag 2026 wurde von Frauen aus Nigeria vor-
bereitet und steht unter dem Motto „Kommt! Bringt eure Last“. 
Die nigerianischen Frauen laden uns ein, ihr Land kennenzulernen, ihre Stim-
men zu hören und ihre Sicht auf verschiedene Themen wahrzunehmen. 
Wir treffen uns am Freitag, dem 06. März 2026 um 15:30 Uhr 
in der Begegnungsstätte in Lay zu Informationen über das Land. 
Um 17:00 Uhr feiern wir den Gottesdienst. 
Alle sind ganz herzlich dazu eingeladen. Wir freuen uns auf euch.  

Das Vorbereitungsteam 

Rauental, St. Elisabeth 

Kommt! Bringt eure Last 

 

Über Konfessions-und Ländergrenzen hinweg engagieren sich Frauen beim 
Weltgebetstag dafür, dass Mädchen und Frauen überall auf der Welt in 
Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben können. 
So entstand die größte Basisbewegung christlicher Frauen weltweit. 
In diesem Jahr machen die Frauen aus Nigeria in ihren Gottesdiensttexten auf 
ihre Probleme aufmerksam. 
Nigeria ist das bevölkerungsstärkste Land Afrikas, mit einer der jüngsten Be-
völkerung weltweit. Nigeria ist auch ein gespaltenes Land, zwischen großem 
Reichtum , Öl - Gas- und Goldvorkommen. Es ist auch modern, hat die zweit-
größte Filmindustrie. Gleichzeitig auch starke Armut und große Gewalt. Vor 
allem durch die islamistische Gruppe Boko Harem, im Norden des Landes, 
weltweit bekannt. Solche Alltagslasten sind sichtbar, andere bleiben im Ver-
borgenen. Für viele Frauen und Mädchen ist das Leben nicht leicht, aber ihr 
Glaube gibt ihnen Kraft und ist ihnen Quelle der Hoffnung. Religion spielt bei 
der Entwicklung der eigenen Identität und der sozialen Dynamik Nigerias eine 
große Rolle. Davon erzählt dieser Gottesdienst. Lassen wir uns mit hinein-

nehmen und anstecken von ihrem Mut und Durchhaltevermögen. 

15:30 Uhr im Mutterhaus Marienhof, Kaffee und Info über das Land 

17:00 Uhr Gottesdienst in der Mutterhauskirche 

Über viele Besucher freut sich das Vorbereitungsteam. 
Waltraud Scheer 
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Rauental, Marienhof 
LeuchtFeuer 
Gebetsgemeinschaft im Heiligen Geist 

 

Die Schwestern vom Heiligen Geist laden ein, gemeinsam mit ihnen den 

Heiligen Geist zu verehren und um Sein Feuer zu beten 

für unser Land 

für unsere Kirche 

für unsere Familien, Gruppen und Gemeinschaften. 
 

Feiern Sie mit uns! 
 

Wann: Sonntag, 08. März 2026, 
ab 14:00 Uhr 
Begegnung und Austausch mit den Schwestern vom Heiligen Geist 
PowerPoint-Info über die Gebetsgemeinschaft im Heiligen Geist 
Verschiedene Angebote, z.B. Führung durch die Mutterhaus-Kirche, aber auch 
für Kinder, Kaffee und Kuchen 

 

um 17:00 Uhr 
Vesper zu Ehren des Heiligen Geistes mit Weihbischof Robert Brahm, Trier 
und dem Chor des Kath. Klinikums Koblenz-Montabaur unter der Leitung von 
Matthias Ungeheuer 
 

Wo: Mutterhaus der Schwestern vom Heiligen Geist, Koblenz, Moselweißer 
Straße 122-126 (Parkplätze vorhanden, Eingang auch über Krankenhaus  
Marienhof) 

 

Wie: Kostenfrei, offene Teilnahme – Begegnung, Info-Vortrag, Führungen, 
Kinderprogramm, Kaffee & Kuchen, Vesper mit Weihbischof Robert Brahm 
und Chor 

 

Info: www.svhg.de  

Heilig-Geist-Vesper 
 

Sonntag, 12.04. 
Sonntag, 10.05. 
Sonntag, 14.06. 
 

jeweils um 18:00 Uhr 
 

Schwestern vom Hl. Geist, 
Mutterhaus Marienhof 
Moselweißer Str. 122, Koblenz 
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 Katholische öffentliche Bücherei St. Laurentius  

E-Mail: koeb-moselweiss@st-aposteln-koblenz.de 

Tel.:0261 48333 (während der Öffnungszeiten) 

Homepage: www.koeb-moselweiss.de    Instagram: @buecherei_moselweiss 

Öffnungszeiten: Montag & Mittwoch, 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr 

Online-Katalog: https://eopac.net/koeb-moselweiss/ 

      Pfarrheim Moselweiß  -  Koblenzer Straße 17-19 

Aktionen der KöB Moselweiß, St. Laurentius 

Die KöB St. Laurentius lädt herzlich zu mehreren Aktionen in den kommen-
den Monaten ein: 
 

Büchereiflohmarkt am 14.03.2026 - 10:30 - 13:00 Uhr 
Im März veranstaltet die KöB einen Büchereiflohmarkt. Angebo-
ten werden gut erhaltene Medien, Bücher und Spiele für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. 

 

Vorlesetag im März 

Im März findet wieder die Vorlesestunde für kleine Leseratten bis 

6 Jahren in der Bücherei statt.  
25. März 14:45 - 15:30 Uhr  
Ort: KöB St. Laurentius - Koblenzer Str. 17-19, 56073 Koblenz 

 

Lese- und Bilderbuchpässe zum 170-jährigen Jubiläum 

Anlässlich des 170-jährigen Jubiläums im vergangenen Jahr hatte die Bücherei 
einmalig Lese- und Bilderbuchpässe für alle Kinder eingeführt. Alle teilneh-
menden Kinder, die fleißig gelesen oder sich vorlesen lassen haben, können 
ihre Belohnung montags und mittwochs während der Öffnungszeiten (15:00 - 
17:30 Uhr) in der Bücherei abholen. 

Die KöB St. Laurentius freut sich auf viele kleine und große Leserinnen und 
Leser! 

Rauental, St. Elisabeth 

kfd Cafe 

 

Frauenmodebörse am 

Samstag, 14.03.2026 
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Karthause, St. Beatus 

Musical „Bach forever“ – Herzliche Einladung! 
 

Am Sonntag, 15. März um 16:00 Uhr wird im Dreifaltigkeitshaus 
der Evang. Gemeinde Karthause das mitreißende Musical „Bach 
forever“ von Thomas Gabriel aufgeführt. Das Stück erzählt auf 
unterhaltsame und moderne Weise von einer Begegnung zwischen Johann 
Sebastian Bach und Jugendlichen von heute. Dabei treffen barocke Klänge 
auf Pop und moderne Rhythmen – humorvoll, lebendig und überraschend ak-
tuell. Mit dabei sind die Kirchenmäuse und der Jugendchor St. Beatus, sowie 
weitere Chöre aus Koblenz und Trier, begleitet von Instrumentalisten. Freuen 
Sie sich auf einen großen, klangstarken Gemeinschaftschor und ein besonde-
res Musikerlebnis für Jung und Alt. 

Karthause, St. Hedwig 

Fastenandachten  

 

Am 05.03. und 19.03.2026 gestalten wir wieder zwei Fastenan-
dachten in der Kirche St. Hedwig. Beginn ist um 18:00 Uhr 
herzliche Einladung. 

Karthause, St. Hedwig 

Soli-Brot-Verkauf am 21.03.2026 

Jeden Tag satt werden: Für viele Menschen weltweit ist  
dies ein unerfüllbarer Wunsch. Millionen Kinder, Frauen  
und Männer leiden an Hunger und Mangelernährung.  
Mit dem Kauf von Solibroten helfen Sie: Von jedem verkauften 
Solibrot geht ein Spendenanteil an die Armen in Afrika, Asien und Latein-
amerika. Das ist konkrete Hilfe, die Menschen in Not satt macht und ermutigt.  
Der Erlös aus dem Verkauf der Solibrote kommt der Arbeit von MISEREOR 
zugute. 
Dieses Jahr ist es ein Bio-Dinkel-Roggen-Mischbrot. Ohne Weizen! 
Gebacken durch die Bäckerei Barth. 
Der Verkauf findet im Anschluss der Messe am 21.03.2026 statt. Der Ver-
kaufspreis liegt bei 5,20 €. 
Karthause, St. Beatus 

22.März  Misereor „Hier fängt Zukunft an“ 
 

09:30 Uhr  Hl. Messe  
10:30 Uhr  Eine-Welt-Ladenverkauf mit Tee und Kaffee 

11:30 Uhr  Info zur Misereor Fastenaktion  
  (für Kinder und Erwachsene) 
  Danach Fastenessen im Pfarrsaal. 
  Die Anmeldung für das Fastenessen liegt in der Kirche aus 

  Anmeldeschluss ist der 15.März Eine Welt Laden Koblenz 
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Rauental, St. Elisabeth 

Tischgottesdienst und Reisessen am  
Misereorsonntag 

 

Am Sonntag, 22. März 2026 lädt das Lokale 
Team St. Elisabeth zu einem Tischgottesdienst 
um 11:00 Uhr in die Pfarrkirche St. Elisabeth ein. 
In diesem Gottesdienst wollen wir uns mit  
jungen Menschen in Kamerun und weltweit  
solidarisieren, die keine Perspektive für  
Ausbildung und Beruf haben. 
Nach dem Gottesdienst gibt es wie in jedem Jahr 
wieder ein leckeres Reisgericht als Mittagessen. 
Die Veranstaltung ist Teil der Fastenaktion 2026 
des 

Hilfswerkes MISEREOR: „Hier fängt Zukunft an“. 
         

Goldgrube, St. Franziskus 

Kreuzwegandacht 

 

Herzliche Einladung zur Kreuzwegandacht am 24. März um 09:00 Uhr in der 
St. Franziskus Kirche. 
„Am Ende aller Wege beginnt das Leben“ 
 

Wir wollen sein Leiden und Sterben betrachten - aber den Blick nicht davor 
verschließen, wo auch heute noch Menschen leiden wie er, wo er selbst in 
ihnen leidet: „Immer ist er unter denen, die gekreuzigt worden sind“ 
 

Tod und Trauer hinterlassen Spuren, Krankheit und Leid reißen Wunden, 
Hass und Zwietracht öffnen unüberwindbar scheinende Gräben. Dann stehen 
wir verständnislos dem Leben gegenüber. Wieso trifft es mich? 

Gaby Tampe 

Karthause, St. Hedwig 

Osterkerzenbasten am 27.03.2026 

Wir laden alle Kinder ab 5 Jahren ein seine eigene Oster-
kerze zu gestalten. 

 

Treffpunkt ist am 27.03.2026 zwischen 16:00 Uhr und 
17:30 Uhr im Glaskasten St. Hedwig, Zwickauer Str. 20. 
Um es besser planen zu können und auch genügend 

Kerzen bereitzustellen, bitten wir um Anmeldung unter 
hedwig@st-aposteln-koblenz.de. 

Eberhard Pförtner 
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Kreuzwegandacht in St. Maternus in Koblenz-Bubenheim 

Karthäuser Treff 50 Plus lädt ein 

 

Mit dem Karthäuser Treff 50 Plus geht es am Freitag, 
dem 27.März 2026 zur St. Maternus Kapelle nach 

Bubenheim. 
 

Wenn es irgendwie geht, besuchen wir bei unseren 
Treffen öfter Kirchen in der näheren Umgebung und 
diesmal kurz vor Palmsonntag, um uns auf Ostern vor-
zubereiten. In einer Kreuzwegandacht wollen wir bei 
Meditation und Gesang das Leiden und Sterben Jesus 
Christus verinnerlichen und schauen, welche Schlüsse 
wir im Leiden für uns und andere ziehen können. 
Das Leid und die Not sind ja fast vor der Haustür Europas und vielleicht er-
kennen wir auch, dass das Christentum eher den Weg zum Frieden zeigt. 

 

Wir treffen uns mit den Autos um 14:30 Uhr vor 
St. Hedwig und wer eine Fahrmöglichkeit an-
bietet, möge dieses 5 Tage vorher mitteilen. 
Dieser Termin ist auch für alle wichtig, weil wir 
nach der Andacht beim Restaurant „Zum letz-
ten Bauernwirt“ Weißenthurmer Str. 6, schräg 
gegenüber der Kirche, einkehren. Mit den 
Koveb Bussen geht es mit den Linien 2 und 12 
zum Bahnhof oder Stadtzentrum und nach Um-
stieg mit den Linien 330, 339. N22 nach Buben-
heim. Wir laden sie alle sehr herzlich dazu ein 

und freuen uns, wenn sie dabei sind und in Gemeinschaft sich näher kennen 
lernen. Bitte melden sie sich rechtzeitig bei Peter Teschner Tel. 53947 an, weil 
wir auch dem Restaurant rechtzeitig unser Kommen mitteilen sollen. 

Ihr Vorstandsteam 

Karthause, St. Beatus 

Palmsonntag, 29.März 

 

09:30 Uhr Hl. Messe zum Palmsonntag  
  mit Prozession ab Löwentor 
  Wenn möglich bitte Palmzweige  
  Mitbringen. 
  Die Kommunionkinder mit selbst  
  gebast elten Palmstöcken sind herzlich  
  eingeladen. 

by_Sylvio_Krueger_ 

Peter Teschner 

Peter Teschner 
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Aufruf zur Solidarität mit den Christen im 
Heiligen Land 

Palmsonntagskollekte 2026 

 

Die Palmsonntagskollekte kommt den Chris-
ten im Heiligen Land zugute; sie steht im Jahr 
2026 unter dem Motto „Hoffnung säen“. Die 
andauernde Gewalt im Nahen Osten fordert 
nicht nur zahllose Menschenleben. Sie reißt 
auch die ohnehin tiefen gesellschaftlichen 
Gräben immer weiter auf. Inmitten dieser Re-
signation und Polarisierung gibt es Juden, 
Christen und Muslime, die an der Vision ei-
nes friedlichen Miteinanders festhalten. 
Die Palmsonntagskollekte findet am Palm-
sonntag, dem 29. März 2026, in allen Gottes-
diensten (auch am Vorabend) statt. Der Deutsche Verein vom Heiligen Lande 
und das Kommissariat des Heiligen Landes der Franziskaner unterstützen 
durch die Kollekte Projekte von Christinnen und Christen im Nahen Osten. 
Sie tragen dazu bei, dass die Hoffnung auf Frieden und eine bessere 

Zukunft aufrechterhalten wird. 
Die Kollekte am Palmsonntag, dem 29. März 2026, ist ausschließlich für die 
Unterstützung der Christen im Heiligen Land durch den Deutschen Verein 
vom Heiligen Lande und das Kommissariat des Heiligen Landes der Deut-
schen Franziskanerprovinz bestimmt. 

Rauental, St. Elisabeth 

Singkreis St. Elisabeth 

 

An Palmsonntag 29.03.2026 um 11:00 Uhr gestaltet der Singkreis 

St. Elisabeth in der Hl. Messe die Chormusik mit Liturgiegesängen. 
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www.koblenz-st-aposteln.de 

Karthause, St. Hedwig 

JUDAS 

Schauspiel von Lot Vekemans 

 

Am 31.03.2026 findet in der Kirche  
St. Hedwig die Inszenierung „Judas“ mit 
dem Koblenzer Schauspieler Bruno Lehan 
statt. Beginn ist um 19:00 Uhr zu einem 
Eintrittspreis von 10,00 €. Gerne können 
Karten reserviert werden unter: 
hedwig@st-aposteln-koblenz.de  
Er ist in die Geschichte eingegangen als der 
Prototyp eines Verräters: Judas Iskarioth, 
der Jesus aus Geldgier für 30 Silberlinge an 
seine Feinde auslieferte und sie mit dem 
berühmten "Judaskuss" zu ihm führte.  
Weltweit steht Judas noch heute für 
Schlechtigkeit. 
Zeit also für eine Rehabilitation, zumindest aber für ein differenzierteres Bild 
dieser ambivalenten Persönlichkeit. Lot Vekemans „JUDAS“ versucht dies 
mit ungewohnten Sichtweisen auf die mythische Figur. Judas hat erstmals eine 
eigene Stimme, was ihm die Möglichkeit gibt, sich, seine Motive und Ziele 
darzulegen. Er begeht einen letzten Versuch, seine Tat wieder auf ein mensch-
liches Maß zurückzubringen. 
Judas spricht das Publikum direkt an, erzählt seine eigene, die unbekannte Ge-
schichte der Verbindung und (vielleicht sogar) Freundschaft zwischen ihm 
und Jesus. Er schildert mit einfachen, doch eindringlichen Worten seinen Wer-
degang bis zur historischen Tat. Entscheidender aber sind die Reflexionen zu 
eben dieser Tat - denn in der Motivation für den Verrat verbirgt sich der 
Sprengstoff. 
Die holländische Autorin gibt einer Figur das Wort, die in der Historie zu kurz 
gekommen ist - und sie zeigt sie jenseits von Schwarz und Weiß ohne Wer-
tung in Gut und Böse. In ihrem Drama aber stellt sie eine höchst provokante 
Frage: Ist Jesus oder Judas für uns gestorben? 

Karthause, St. Hedwig 

Offene Kirche an Karfreitag 

 

Am 03.04.2026 öffnen wir die Kirche zwischen 14:00 und 16:00 
Uhr zum stillen Gebet. 
Finden Sie ein wenig Ruhe und Besinnlichkeit. 
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Karthause, St. Beatus 

 

Kartage  
02. April, Gründonnerstag 

19:00 Uhr Hl. Messe vom letzten Abendmahl 
Anschl. Übertragung des Allerheiligsten  
  in die Sakramentskapelle) 
Dann  Agape in der Taufkapelle mit Wein und 
  Rosenweck 

 

03. April, Karfreitag 

15:00 Uhr Karfreitagsliturgie mitgestaltet vom  
  Kirchenchor 
Anschl. Grablegung in der Sakramentskapelle 

  Für die Kreuzverehrung können gerne 
  Blumen mitgebracht werden.  

 

 

In Stille beten,  
  Die St. Beatus-Kapelle  
  ist an Karfreitag und Karsamstag von 

  10:00 – 17:00 Uhr offen für ein stilles 

  Gebet. 
  Eingang Finkenherd (Kapelle)   

 

04. April, Osternacht 
20:30 Uhr Feier der Osternacht mit Osterfeuer,  
  mitgestaltet vom Kirchenchor 
Danach Beisammensein bei einem Glas Wein. 
  Die Kinder können am Feuer  
  Stockbrot backen. 
  Der Teig wird zur Verfügung gestellt. 

 

matthiasboeckel  

Bild: Winfried Hollmann 

In: Pfarrbriefservice.de  

Bild: Sylvio Krüger 
In: Pfarrbriefservice.de  

Bild: B. Popp In: Pfarrbriefservice.de  
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Nachberichte 

Karthause, St. Beatus 

Dankesbrief an die Kirchenmäuse, den Kinderchor St. Beatus 

 

Er erzählt zugleich von dem, was Gemeinde ausmacht: Engagement, Begeiste-
rung und die Freude darüber, wenn etwas wirklich gelingt. 

 

Liebe Kirchenmäuse, ich sitze immer noch mit einem Lächeln da, wenn ich an 
unser Krippenspiel zurückdenke. Nach fast 25 Jahren Chorarbeit darf ich wohl 
sagen: Das war eine der besten Aufführungen überhaupt. Alles hat gepasst. 
Tolle Solisten, Solistinnen und Erzählerinnen, 
ein großartig singender Chor, eine proppen-
volle Kirche und vor allem diese besondere 
Atmosphäre, die man nicht proben kann. Ihr 
habt mit so viel Konzentration, Musikalität 
und Herz gesungen, dass der Funke sofort 
übergesprungen ist. Ich bin unglaublich dank-
bar für euer Engagement, eure Zuverlässig-
keit und euren Humor, auch in den Proben, 
wenn nicht immer alles auf Anhieb geklappt 
hat. Umso schöner war es zu erleben, wie sich am Ende alles gefügt hat. 
Danke für eure Stimmen, eure Zeit und eure Begeisterung. Es ist ein großes 
Geschenk, mit euch Musik machen zu dürfen. 

Herzlich, eure Isabel 
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Lay, St. Martinus 
Neuigkeiten von Schwester Angela 
 
Schwester Angela hat im Januar in Sprachnachrichten Informationen über die 
Situation im südlichen Afrika gesandt, da ihr das Schreiben trotz ihrer Augen-
operation immer noch schwerfällt. Im Folgenden eine Abschrift ihrer Nach-
richt. 
„Wir wollen für den Frieden beten in der Welt, in der es viel Angst und Schre-
cken gibt. Seitdem Präsident Trump die US-Hilfen gestrichen hat, wird alles 
noch schwieriger. Ich habe von einer Mitschwester in Simbabwe gehört, dass 

es ganz schlimm ist. In den Kliniken gibt es kaum noch Medikamente, sie sind 
sehr teuer und rar geworden. 
Die Spenden, die ich jetzt bekommen habe, sollen an die neue Klinik in Sim-
babwe gehen. Außerdem an Makambe, ein eigenes Programm der Schwestern, 
das sich noch im Aufbau befindet und an eine Außenstation in der Nähe von 
Pretoria mit Kindergarten, Klinik und einer Unterkunft für Wohnungslose. 
Dort arbeitet außerdem eine Sozialarbeiterin, die sich um Leute kümmert, die 
Schwierigkeiten im Leben haben. Es gibt so viele Werke der Nächstenliebe 
die man tun kann, man muss nur die Augen aufhalten. Die Leute kommen halt 
dahin, wo die Schwestern sind, und wir versuchen zu helfen, so gut wir kön-
nen. Ohne Hilfe von daheim wäre es noch schwieriger hier. Die Klinik wird 
sehr gut besucht, aber es fehlt dort an allen Ecken und Enden. 
 
Das Wetter wechselt zur Zeit, wir hatten einige sehr heiße Tage und jetzt ist es 
wieder sehr kühl, ob das vielleicht auch vom Klimawandel kommt…? Aber 
wir hatten guten Regen, wir wollen uns nicht beklagen.  
Ich komme ja wohl nicht mehr auf Heimaturlaub, es ist besser so…. 
Dass Uschi Göbel gestorben ist, geht mir sehr nahe, ich werde hier eine Messe 
für sie lesen lassen. 
 
Viele Grüße an alle Layer und an alle meine Helfer, ich vergesse euch nicht! 
Ich bete für euch alle und danke allen Wohltätern, ohne sie hätte ich die Ar-
beit hier nicht machen können.“ 
 
Wie Sie aus dieser Nachricht ersehen können sind Ihre Spenden auch weiter-
hin notwendig.  
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Nachruf Uschi Göbel 

 

Die Pfarrgemeinde trauert um Uschi Göbel, die am 03.01.2026 im Alter von 
67 Jahren verstorben ist. Uschi Göbel war, so lange ihre Gesundheit es zuließ, 
über Jahrzehnte ein aktives Mitglied von St. Martinus. Ihre Kreativität stellte 
sie in vielfältiger Weise in den Dienst der Pfarrgemeinde. Schon früh wirkte 
sie im Liturgiekreis mit und gestaltete zahllose Wortgottesdienste, Andachten 
und Frühschichten. Besonders die Totengebete für verstorbene Gemeindemit-
glieder lagen ihr am Herzen, auf eine individuelle Note legte sie großen Wert. 
Den Pfarrgemeinderat leitete sie über 12 Jahre als Vorsitzende. In dieser Zeit 
erweiterte sie beispielsweise den jährlichen Lepra-Basar um das Angebot von 
Adventskränzen und -gestecken, aktivierte dafür zahlreiche Helferinnen und 
Helfer. Mit ihrem Sinn für das Schöne kümmerte sie sich auch jahrelang um 
den Blumenschmuck in der Kirche, fertigte Gestecke an und legte besondere 
Sorgfalt und Ideenreichtum in die Herrichtung des Altarraums zu den Hoch-
festen an Ostern und Weihnachten. Bei den jährlichen Klosterwochenenden 
des Eine-Welt-Kreises konnte sie nicht nur spirituelle Impulse setzen, sondern 
brachte auch ihre Hobbys mit ein und leitete die Gruppe im Porzellanmalen 
und Töpfern an. Uschi Göbel pflegte darüber hinaus einen engen Kontakt zu 
Schwester Angela in Zimbabwe. Auf einer Afrikareise konnte sie sich persön-
lich einen Eindruck verschaffen von der Arbeit auf deren Missionsstation 

Mukaro. Auf der Karthause war sie bereits vor der Fusion der Pfarreien keine 
Unbekannte, bereicherte sie doch dort über lange Zeit mit ihrer sicheren Alt-
stimme den Kirchenchor St. Beatus. Auch beim Vokalensemble Lay, das unter 
anderem Gottesdienste in St. Martinus musikalisch mitgestaltet, war sie von 
Anfang an dabei. Mit Uschi Göbel verliert St. Martinus ein prägendes Mit-
glied der Pfarrei. Ihr gebührt großer Dank für ihr vielfältiges Engagement über 
die Jahrzehnte hinweg. Dabei war sie stets sehr bescheiden und spielte sich nie 
in den Vordergrund. Wir werden ihr Andenken bewahren und sprechen ihrer 
Familie unser tief empfundenes Beileid aus. 

Verwaltungsteam St. Martinus 
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Karthause, St. Beatus 

Die Narren von St.-Beatus feierten eine tolle Sitzung 

 

Am Mittwoch, 04.02.2026, konnte die Sitzungspräsidentin Sandra Stiffel im 
JuBüz auf der Karthause einen Saal voller gut gelaunter Närrinnen und Narren 
begrüßen. Die Narren von St.-Beatus hatten sich wieder gut vorbereitet und 
boten einen Nachmittag voller Überraschungen. Nach erfolgreicher Tollitäten-
empfangsübung ging es Schlag auf Schlag: Musik, Büttenreden und sportliche 
Aktivitäten strapazierten die Lachmuskeln der zahlreich erschienen Gäste. Im 
zweiten Teil folgten die Showtanzgruppe des CCKK, das Männerballett der 
kfd und die Fidelen Mädels, die mit ihren Liedern den Saal nochmal richtig in 
Schwung brachten. Standesgemäß endete die Sitzung mit dem Schängel-Lied 
und alle Mitwirkenden bedankten sich beim Publikum und freuen sich auf ein 
Wiedersehen im JuBüz. Der Termin 27.01.2027 steht schon als nächster Sit-
zungstermin fest. 
 

 

 

 

 

Fotos Hermann Schäfer 



 

 

34 

Wir machen uns bereit 
Bald ist Palmsonntag. Damit beginnt die Karwoche, die wichtigste Woche im Kir-
chenjahr. Wir denken an Jesus, der für uns gestorben und auferstanden ist. Mit ihm 
wollen wir durch diese Woche gehen: 

St._benno_verlag_pfarrbriefservice_ 
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U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  

U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  

Samstag, 28.02. 2. Fastensonntag 
 L1: Gen 12, 1-4a L2: 2 Tim 1, 8b-10 Ev: Mt 17, 1-9 

St. Hedwig 18:00 Wortgottesdienst KAL 

St. Laurentius 18:00 Heilige Messe mit Vorstellung der 

Kommunionkinder 

Wir beten für Regina Schneider (2. Sterbeamt) 

CHU 

  

Sonntag, 01.03. 2. Fastensonntag 
 L1: Gen 12, 1-4a L2: 2 Tim 1, 8b-10 Ev: Mt 17, 1-9 

St. Beatus 09:30 Heilige Messe FRE 

St. Franziskus 09:30 Wortgottesdienst WGK 

St. Elisabeth 11:00 Heilige Messe Lück 

St. Martinus 11:00 Heilige Messe WIL 

  

Dienstag, 03.03. Dienstag der 2. Fastenwoche 
 L1: Jes 1, 10.16-20 Ev: Mt 23, 1-12 

St. Franziskus 09:00 Heilige Messe CHU 

  

Mittwoch, 04.03. Mittwoch der 2. Fastenwoche 
 L1: Jer 18, 18-20 Ev: Mt 20, 17-28 

St. Beatus 09:00 Heilige Messe CHU 

  

Donnerstag, 05.03. Donnerstag der 2. Fastenwoche 
 L1: Jer 17, 5-10 Ev: Lk 16, 19-31 

St. Elisabeth 09:00 Heilige Messe mit der kfd FRE 

St. Hedwig 18:00 Fastenandacht WGK 

  

Freitag, 06.03. Freitag der 2. Fastenwoche 
 L1: Gen 37, 3-4.12-13a.17b-28 Ev: Mt 21, 33-43.45-46 

St. Martinus 06:00 Frühschicht in der Fastenzeit  

(in der Begegnungsstätte) 

WGK 

St. Martinus 15:30 Weltgebetstag in der Begegnungsstätte WGK 

St. Hedwig 17:00 Weltgebetstag der Frauen  

St. Hedwig und St. Beatus 

WGK 
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U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  

U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  

Freitag, 06.03. Freitag der 2. Fastenwoche 
 L1: Gen 37, 3-4.12-13a.17b-28 Ev: Mt 21, 33-43.45-46 

Marienhof 

Mutterhauskirche 

17:00 Weltgebetstag der Frauen  

St. Elisabeth und St. Laurentius 

WGK 

St. Laurentius 18:00 Heilige Messe 

nschließend eucharistische Anbetung 

CHU 

  

Samstag, 07.03. 3. Fastensonntag 
 L1: Ex 17, 3-7 L2: Röm 5, 1-2.5-8 Ev: Joh 4, 5-42 

St. Hedwig 18:00 Heilige Messe CHU 

St. Laurentius 18:00 Heilige Messe 

Wir beten für Peter Schuchard (1. Jahrgedächtnis) 

und Lebende und Verstorbene der Familie 

FRE 

  

Sonntag, 08.03. 3. Fastensonntag 
 L1: Ex 17, 3-7 L2: Röm 5, 1-2.5-8 Ev: Joh 4, 5-42 

St. Beatus 09:30 Heilige Messe FRE 

St. Franziskus 09:30 Heilige Messe CHU 

St. Elisabeth 11:00 Hl. Messe als Brunchgottesdienst 

Wir beten für Eheleute Hans-Jürgen  

und Traudel Marx 

Lück 

St. Martinus 11:00 Wortgottesdienst WGK 

  

Mittwoch, 11.03. Mittwoch der 3. Fastenwoche 
 L1: Dtn 4, 1.5-9 Ev: Mt 5, 17-19 

St. Laurentius 09:00 Heilige Messe FRE 

  

Donnerstag, 12.03. Donnerstag der 3. Fastenwoche 
 L1: Jer 7, 23-28 Ev: Lk 11, 14-23 

St. Hedwig 09:00 Heilige Messe mit der kfd CHU 
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U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  

U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  

Freitag, 13.03. Freitag der 3. Fastenwoche 
 L1: Hos 14, 2-10 Ev: Mk 12, 28b-34 

St. Martinus 06:00 Frühschicht in der Fastenzeit  

(in der Begegnungsstätte) 

WGK 

St. Martinus 18:00 Kreuzwegandacht WGK 

  

Samstag, 14.03. Samstag der 3. Fastenwoche 
 L1: Hos 6, 1-6 Ev: Lk 18, 9-14 

St. Franziskus 15:00 Taufe der Kinder 

Henri Alexander und Paul Alexander Bayer 

WIL 

  

Samstag, 14.03. 4. Fastensonntag 
 L1: 1 Sam 16, 1b.6-7.10-13b L2: Eph 5, 8-14 Ev: Joh 9, 1-41 

St. Hedwig 18:00 Heilige Messe 

Wir beten für Bruno Rude 

CHU 

St. Laurentius 18:00 Wortgottesdienst WGK 

  

Sonntag, 15.03. 4. Fastensonntag 
 L1: 1 Sam 16, 1b.6-7.10-13b L2: Eph 5, 8-14 Ev: Joh 9, 1-41 

St. Beatus 09:30 Wortgottesdienst WGK 

St. Franziskus 09:30 Heilige Messe WIL 

St. Elisabeth 11:00 Wortgottesdienst WGK 

St. Martinus 11:00 Heilige Messe 

Wir beten für Uschi Göbel (2. Sterbeamt) 

FRE 

  

Dienstag, 17.03. Dienstag der 4. Fastenwoche 
 L1: Ez 47, 1-9.12 Ev: Joh 5, 1-16 

St. Franziskus 09:00 Heilige Messe CHU 

  

Mittwoch, 18.03. Mittwoch der 4. Fastenwoche 
 L1: Jes 49, 8-15 Ev: Joh 5, 17-30 

St. Beatus 09:00 Heilige Messe CHU 
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U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  

U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  

Donnerstag, 19.03. Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 

 L1: 2 Sam 7, 4-5a.12-14a.16 L2: Röm 4, 13.16-18.22 Ev: Mt 1, 16.18-

21.24a oder Lk 2, 41-51a 

St. Hedwig 18:00 Fastenandacht WGK 

St. Elisabeth 18:00 Heilige Messe FRE 

  

Freitag, 20.03. Freitag der 4. Fastenwoche 
 L1: Weish 2, 1a.12-22 Ev: Joh 7, 1-2.10.25-30 

St. Martinus 06:00 Frühschicht in der Fastenzeit  

(in der Begegnungsstätte) 

WGK 

St. Beatus 18:00 Heilige Messe 

anschließend eucharistische Anbetung 

CHU 

St. Martinus 18:00 Kreuzwegandacht WGK 

  

Samstag, 21.03. 5. Fastensonntag 

Kollekte Misereor L1: Ez 37, 12b-14 L2: Röm 8, 8-11 Ev: Joh 11, 1-45 

St. Hedwig 18:00 Heilige Messe 

Wir beten für Marlies Ott (1. Jahrgedächtnis) 

CHU 

St. Laurentius 18:00 Heilige Messe 

Wir beten für Wolfgang Reich (1. Jahrgedächtnis); 

Alle Stifter (Stiftung) 

FRE 

  

Sonntag, 22.03. 5. Fastensonntag 

Kollekte Misereor L1: Ez 37, 12b-14 L2: Röm 8, 8-11 Ev: Joh 11, 1-45 

St. Beatus 09:30 Heilige Messe anschließend Fastenessen 

Wir beten für Thomas Rouget 

FRE 

St. Franziskus 09:30 Heilige Messe CHU 

St. Elisabeth 11:00 Heilige Messe als Tischgottesdienst mit 

anschließendem Reisessen. 

Wir beten für Horst Eltgen (2.Sterbeamt) 

FRE 

St. Martinus 11:00 Heilige Messe 

Wir beten für Karin Steil (2. Sterbeamt); Alfred 

Flöck (1. Jahrgedächtnis) 

CHU 

  

  

  
 



 

G 

O 

T 

T 

E 

S 

D 

I 
E 

N 

S 

T 

E 

39 

U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  

U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  

Dienstag, 24.03. Dienstag der 5. Fastenwoche 
 L1: Num 21, 4-9 Ev: Joh 8, 21-30 

St. Franziskus 09:00 Kreuzwegandacht WGK 

  

Mittwoch, 25.03. Verkündigung des Herrn 
 L1: Jes 7, 10-14 L2: Hebr 10, 4-10 Ev: Lk 1, 26-38 

St. Laurentius 09:00 Heilige Messe FRE 

  

Donnerstag, 26.03. Donnerstag der 5. Fastenwoche 
 L1: Gen 17, 1a.3-9 Ev: Joh 8, 51-59 

St. Franziskus 11:30 Schulgottesdienst der St. Franziskusschule Lück 

St. Hedwig 18:00 Heilige Messe CHU 

  

Freitag, 27.03. Freitag der 5. Fastenwoche 
 L1: Jer 20, 10-13 Ev: Joh 10, 31-42 

St. Martinus 06:00 Frühschicht in der Fastenzeit  

(in der Begegnungsstätte) 

WGK 

St. Elisabeth 17:00 Kreuzwegandacht - Gemeinsam wird der 

diesjährige Kreuzweg des Hilfswerkes 

MISEREOR gebetet. 

WGK 

  

An diesem Wochenende in allen Gottesdiensten 

Segnung der mitgebrachten Palmzweige 
Samstag, 28.03. Palmsonntag 

Kollekte Grabeskirche L1: Jes 50, 4-7 L2: Phil 2, 6-11 Ev: Mt 21, 1-11 

St. Hedwig 18:00 Heilige Messe FRE 

St. Laurentius 18:00 Heilige Messe WIL 

  

Sonntag, 29.03. Palmsonntag 

Kollekte Grabeskirche L1: Jes 50, 4-7 L2: Phil 2, 6-11 Ev: Mt 21, 1-11 

St. Beatus 09:30 Heilige Messe  

mit Palmprozession ab Löwentor 

FRE 
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U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  

U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  

Samstag, 28.03. Palmsonntag 

Kollekte Grabeskirche L1: Jes 50, 4-7 L2: Phil 2, 6-11 Ev: Mt 21, 1-11 

St. Franziskus 09:30 Heilige Messe 

Wir beten für Eheleute Thea und Ludwig Stoffel 

(Stiftung); Verstorbene der Familie 

Neidhöfer (Stiftung) 

CHU 

Sonntag, 29.03. Palmsonntag 

Kollekte Grabeskirche L1: Jes 50, 4-7 L2: Phil 2, 6-11 Ev: Mt 21, 1-11 

St. Elisabeth 11:00 Heilige Messe 

mitgestaltet vom Singkreis St. Elisabeth 

WIL 

St. Martinus 11:00 Heilige Messe CHU 

  

Dienstag, 31.03. Dienstag der Karwoche 
 L1: Jes 49, 1-6 Ev: Joh 13, 21-33.36-38 

St. Franziskus 09:00 Heilige Messe CHU 

  

Mittwoch, 01.04. Mittwoch der Karwoche 
 L1: Jes 50, 4-9a Ev: Mt 26, 14-25 

St. Beatus 09:00 Heilige Messe CHU 

  

Donnerstag, 02.04. Gründonnerstag 
 L1: Ex 12, 1-8.11-14 L2: 1 Kor 11, 23-26 Ev: Joh 13, 1-15 

St. Elisabeth 09:00 Wortgottesdienst mit der kfd WGK 

St. Franziskus 16:00 Bildergottesdienst zu Gründonnerstag im 

Rahmen der Erstkommunionvorbereitung  

St. Franziskus, St. Hedwig, St. Beatus 

KAL 

St. Beatus 19:00 Heilige Messe vom letzten Abendmahl 

anschließend Agapefeier in der Taufkapelle 

FRE 

St. Laurentius 19:00 Heilige Messe vom letzten Abendmahl CHU 

  

Freitag, 03.04. Karfreitag 
 L1: Jes 52, 13 - 53, 12 L2: Hebr 4, 14-16; 5, 7-9 Ev: Joh 18,1-19,42 

St. Laurentius 10:30 Karfreitagsgottesdienst 

der evangelischen Gemeinde 

BB 
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U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  

U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  

Freitag, 03.04. Karfreitag 

St. Beatus 15:00 Karfreitagsliturgie mitgestaltet vom 

Kirchenchor (Für die Kreuzverehrung bitte 

eine Schnittblume mitbringen.) 

FRE 

St. Laurentius 15:00 Karfreitagsliturgie CHU 

  

Samstag, 04.04. Hochfest der Auferstehung des Herrn - Ostersonntag 

 L1: Apg 10, 34a.37-43 L2: Kol 3, 1-4 oder 1 Kor 5, 6b-8 Ev: Joh 20, 1-9 oder 

Joh 20, 1-18 

St. Laurentius 20:00 Feier der Osternacht mit Osterfeuer CHU 

St. Beatus 20:30 Feier der Osternacht mitgestaltet vom 

Kirchenchor anschl. Beisammensein am 

Osterfeuer 

FRE 

  

Sonntag, 05.04. Hochfest der Auferstehung des Herrn - Ostersonntag 

 L1: Apg 10, 34a.37-43 L2: Kol 3, 1-4 oder 1 Kor 5, 6b-8 Ev: Joh 20, 1-9 oder 

Joh 20, 1-18 

St. Franziskus 09:30 Heilige Messe CHU 

St. Martinus 11:00 Heilige Messe FRE 

  

Montag, 06.04. Ostermontag 
 L1: Apg 2, 14.22-33 L2: 1 Kor 15, 1-8.11 Ev: Lk 24, 13-35 oder Mt 28, 8-15 

De Haye´sche 09:30 Hochamt WIL 

St. Hedwig 11:00 Heilige Messe CHU 

St. Elisabeth 11:00 Heilige Messe FRE 
 

CHU Pater Peter Chukwuma Lück Jugendpfarrer Dominic Lück 

FRE Pfarrer Michael Frevel SCH Pfarrer Josef Schmitt 

KAL 

Gemeindereferent 
Roman Kalter WIL 

Priesterlicher Mitarbeiter 
Heinz-Peter Wilbertz 

OPA Priester Augustine Opara WGK Wortgottesdienstkreis 

SCHR Pfarrer Stephan Schramm   

www.koblenz-st-aposteln.de 
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Seniorenzentren 

 

Geschwister de Haye´sche Stiftung 

Karl-Härle-Straße 1,  
Karthause - Kapelle St. Bruno 

Samstags 16:30 Uhr  
 

Seniorensitz der Blindenhilfe 

auf der Karthause 

Berliner Ring, Hauskapelle 

05.03., 19.03., 02.04., 
Donnerstag, 16:00 Uhr 

 

Seniorenresidenz Moseltal 
Moselweißer Straße 123, Rauental 
Hl. Messe, am 02.03., 16.03., 30.03.,  
10:30 Uhr in der Hauskapelle 

Muttersprachliche Missionen 

 

Kroatische Katholische Mission 

Kirche St. Franziskus, 
Overbergplatz, Goldgrube 

Sonntag, 11:30 Uhr  
 

Syrisch-aramäische Gemeinde 

Kirche St. Franziskus, 
Overbergplatz, Goldgrube 

1. & 3. Sonntag im Monat - 15:30 Uhr 

Ordensgemeinschaft 
 

Schwestern vom Heiligen Geist 
Mutterhauskirche 

Moselweißer Str. 122, Rauental 
Sonntag  09:00 Uhr   Hl. Messe 

               18:00 Uhr   Vesper 

Krankenhäuser 
 

Krankenhaus Kemperhof 
Koblenzer Straße 115-155, 
Moselweiß - Kapelle St. Josef 
Sonntag 09:00 Uhr 
 

Krankenhaus Marienhof 
Rudolf-Virchow-Straße 7, 
Rauental - Krankenhauskapelle 

Bis auf weiteres keine hl. Messen! 

Unsere Kirchen 

 

St. Beatus, Karthause 

Finkenherd 8, 56075 Koblenz 

 

St. Elisabeth, Rauental 
Moselweißer Str. 37, 56073 Koblenz 

 

St. Franziskus, Goldgrube 

Froebelstraße 9, 56073 Koblenz 

 

St. Hedwig, Karthause 

Zwickauer Str. 20, 56075 Koblenz 

 

St. Laurentius,  Moselweiß 

Koblenzer Str. 16, 56073 Koblenz 

 

St. Martinus, Lay 

Pastor-Simon-Str. 6a, 56073 Koblenz 

 

Kirche der Jugend 
Koblenz 

 

  Moselweißer Str. 37 

  Koblenz-Rauental 
  
 

Bushaltestelle St.-Elisabeth-Kirche 

www.x-ground.info 

Geschwister im Glauben 

 

Antiochenisch-Orthodoxe Metropolie 

Katharina Christen Gemeinde 

Kirche St. Beatus, Karthause 

13:00 Uhr am letzten Sonntag im  
Monat 
 

Rumänisch-Orthodoxe Gemeinde 

Kirche St. Laurentius 

Koblenzer Str. 16, Moselweiß 

Sonntag, 09:30 Uhr 
 

Russisch-Orthodoxe Gemeinde 

Kirche St. Hedwig 

Zwickauer Str. 20, Karthause 

Samstag, 10:00 Uhr vorher ab 

09:30 Uhr Gelegenheit zur Beichte 

 

Chapel of Praise - Pentecostal Mission 

Kirche St. Hedwig 

Zwickauer Str. 20, Karthause 

Sonntag, 10:00 Uhr 
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Sie möchten ihr Kind zur Taufe anmelden? 

 

Sie haben die Möglichkeit, Ihr Kind im Sonntags-

gottesdienst der Gemeinde taufen zu lassen. Alternativ 
haben wir auch Taufsonntage, an denen Kinder um 14:30 
Uhr getauft werden. Die aktuelle Übersicht finden Sie 
z.B. auf der Hompage. Zur Vereinbarung eines Termins 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro (0261 42179). 

Möchten Sie die Hauskommunion regelmäßig 

empfangen? 

Dann melden Sie sich im Pfarrbüro unter 
 

0261 42179 

 

Wir besuchen Sie einmal im Monat!  

Michael Frevel 
Pastor 
0179  44 98 385 - michael.frevel@bistum-trier.de 

     Ansprechpartner für  
     St. Beatus, Karthause / St. Laurentius, Moselweiß 

Pater Peter Chukwuma 

Kooperator 
0176  56 93 08 54 - peter.chukwuma@bistum-trier.de 

     Ansprechpartner für  
     St. Hedwig, Karthause / St. Martinus, Lay 

Roman Kalter 
Gemeindereferent 
0151  52 58 37 76 - roman.kalter@bistum-trier.de  
     Ansprechpartner für  
     St. Elisabeth, Rauental / St. Franziskus, Goldgrube 

Heinz-Peter Wilbertz 

Priesterlicher Mitarbeiter 
0261 91 45 383 - heinz-peter.wilbertz@bistum-trier.de 

0178 35 89 315  
     Ansprechpartner für Krankenkommunion 

Gottesdienste aus St. Laurentius in  
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Bereich St. Beatus: am Pfarrhaus 
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Pfarrbüro Koblenz St. Aposteln 

Koblenzer Straße 16, 56073 Koblenz (Moselweiß) 
Haltestelle KOVEB 6/16 „Im Fronwingert“ 

       Hompage www.koblenz-st-aposteln.de 
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Montag bis Freitag 

09:30 - 12:00 Uhr 
nach Absprache 

 

Petra Gotthard   0261 57218 petra.gotthard@bistum-trier.de 

Andrea Maßfeller   0261 94298320 andrea.massfeller@bistum-trier.de 

Barbara Stutzer   0261 53861 barbara.stutzer@bistum-trier.de 

Janine Theisen   0261 94298321 janine.theisen@bistum-trier.de 
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IBAN:  DE89 5705 0120 0000 3354 63 Sparkasse Koblenz 
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